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Eingefahrene Denkmuster durchbrechen! Kreatives Denken ist lernbar und in allen Branchen nötig.
BILD DENKMOTOR

Zur Person

Chris Brügger (39) und Jiri
Scherer (37, rechts) sind Part-
ner der Denkmotor GmbH –
Büro für strukturierte Kreati-
vität und Innovation in Zü-
rich. Sie haben mehrjährige
Erfahrung in der Moderation
von Ideenfindungswork-
shops und dem Leiten von
Kreativitätsseminaren. Beide
sind Trainer bei BWI Ma-
nagement Weiterbildung
und führen Kreativitäts- und
Innovationsseminare durch.
Das Buch zum Thema von
Jiri Scherer «Kreativitäts-
techniken – In 10 Schritten
Ideen finden, bewerten, um-
setzen. 55 Kreativitätstechni-
ken mit Kurzanleitung und
Beispielen» ist ein prakti-
sches Werkzeug für kreative
Prozesse in Beruf und Aus-
bildung. p d / aw

Mit kreativen Denktechniken zu frischen Ideen
«Ich bin halt nicht so
kreativ!» Diese Aus-
sage könnte wohl von
den meisten von uns
stammen.Viele Men-
schen glauben, dass
nur Berufsleute wie
Werber, Grafiker und
Künstler kreativ sind.

K reativität ist eine praktische
und lernbare Denkfertigkeit.
Jeder Mensch kann kreati-

ver werden, wenn er will. Mit der
Kreativität ist es wie im Sport:
Es gibt 1000-Meter-Läufer, die
schneller sind als ihre Mitläufer,
und es gibt Menschen, denen es
leichter fällt, kreativ zu denken.
Ein wenig trainierter Läufer
könnte sich ein Paar Rollschuhe
anziehen, um schneller und be-
quemer zum Ziel zu gelangen.
Auch beim kreativen Denken
gibt es Hilfsmittel in Form der
Kreativitätsmethoden, die uns
helfen, aus eingefahrenen Denk-
mustern herauszuspringen.

Kreativitätstechniken
In den letzten 60 Jahren haben

Kreativitätsforscher unter-
schiedliche Kreativitätstechni-
ken entwickelt. Alex Osborn, ei-
ner der Gründer der internatio-
nalen Werbeagentur BBDO,
setzte schon in den Fünfzigerjah-
ren des letzten Jahrhunderts das
Brainstorming in Teambespre-
chungen ein.

In den späten Siebzigerjahren
kamen dann der Mediziner Ed-
ward de Bono mit dem lateralen

Denken und der Psychologe To-
ny Buzan mit seinem Mind Map-
ping. Neben den drei genannten
Kreativitätstechniken gibt es
noch weitere zumTeil viel effek-
tivere Methoden, um neue Ideen
anzustossen. Die meisten Tech-
niken sind wenig bekannt bis
unbekannt. Eine sehr praktikable
Methode ist das Brainwriting.

Beim Brainwriting wird im Ge-
gensatz zum Brainstorming

während der Ideenfindung nicht
gesprochen. Jeder Teilnehmen-
de bekommt ein Blatt Papier, das
in drei Spalten und sechs Zeilen
aufgeteilt wird. Jedes Blatt hat
somit 18 Kästchen. Die Problem-
stellung ist gut sichtbar auf ei-
nem Flipchart aufgeschrieben.
Jede Person schreibt in die drei
Kästchen der ersten Reihe je-
weils eine Idee und reicht das
Blatt anschliessend im Uhrzei-

gersinn dem nächsten in der
Runde weiter. Der Nachbar liest
die aufgeschriebenen Ideen und
versucht, diese Ideen weiterzu-
entwickeln oder darauf aufzu-
bauen. Dieser Vorgang wird
fünfmal wiederholt, bis alle
Kästchen auf den Blättern aus-
gefüllt sind.

Die Blätter werden anschlies-
send eingesammelt, gemischt
und wieder verteilt. Das Mischen

der Blätter hat den Vorteil, dass
am Schluss keiner mehr weiss,
wer welche Idee aufgeschrieben
hat. Denn oft wird die Qualität
einer Idee am Ideengeber oder
an der Ideengeberin gemessen.

Effizient
Das Brainwriting hat noch wei-

tere Vorteile: Es ist extrem effi-
zient. Bei nur gerade sechs Teil-
nehmenden entstehen inner-
halb von weniger als zehn Minu-
ten 108 Lösungsvorschläge. Ein
weiterer Vorteil ist, dass Sie das
Brainwriting auch virtuell durch-
führen können. DieTeilnehmen-
den müssen nicht anwesend
sein. Sie erstellen eine Vorlage
mit den Kästchen und stellen
das Dokument auf einen Server
oder schicken es den Teilneh-
menden zu. JederTeilnehmende
ist nun aufgefordert seine Ideen
direkt in das Dokument zu
schreiben. So finden Sie elegant
innert kürzester Zeit eine Menge
neuer Ideenansätze.

Viele Ideen!
Egal ob Sie mit einem Brain-

storming, einem Mind Mapping
oder mit einem Brainwriting ar-
beiten: Wichtig ist, dass in der
ersten Phase viele Ideen gesucht
werden. Der zweifache Nobel-
preisträger Linus Pauling meinte
dazu: «Die beste Methode, eine
gute Idee zu bekommen, ist,
viele Ideen zu haben!»

J I R I S C H E R E R
C H R I S B R Ü G G E R
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L u z e r n – Z u g – Z ü r i c h www.joerg-lienert.ch

Dipl. Elektroinstallateur / Techniker TS
(oder auf dem Weg dazu)
Sie übernehmen unternehmerische Verant-
wortung in einem erfolgreichen Umfeld

Unsere Auftraggeberin, die Frey + Cie Elektro AG
in Luzern (www.freycie.ch), ist eine sehr erfolg-
reiche, gesamtschweizerisch tätige Generalunter-
nehmerin in der Elektro-, Multimedia- und Haus-
technik. Dank Innovation und Unternehmertum
hat sie sich über viele Jahre sehr gut positioniert.
Im Zuge des Wachstums suchen wir einen eigen-
ständigen, führungs- und verkaufsgewandten,
eher jüngeren

Technischen Abteilungsleiter
mit unternehmerischem Potential

Sie sind primär für die Führung einer gut funk-
tionierenden Abteilung sowie den Verkauf und
die Umsetzung der Elektro-Installations-Dienst-
leistungen im Marktgebiet verantwortlich. Dabei
profitieren Sie vom guten Namen der Unterneh-
mung und bauen Ihr Beziehungsnetz langfristig
aus. Darüber hinaus sind Sie neben dem Kunden-
kontakt und der Personalverantwortung für die
Bauführung, das Offertwesen und das Abrech-
nungswesen verantwortlich.

Als Basis erwarten wir dazu ein Diplom zum
Elektroinstallateur, Techniker TS, o.ä. - oder
Sie sind in Weiterbildung dazu. Sie haben als
Elektro-Bauleiter oder Projektleiter Aufträge
selbständig, erfolgreich ausgeführt und kennen
sich mit Elektro-Service aus. Mit Ihrem breiten

Erfahrungshintergrund sind Sie auf dem Sprung
in die unternehmerische Verantwortung – eine
einmalige Chance bei einer soliden Firmengruppe
mit interessanten Perspektiven.

Wenn Sie Ihr gutes fachliches Wissen, Ihr
Organisationsflair und Ihre aktive, erfolgs-
orientierte Denkhaltung optimal einbringen
möchten, freuen wir uns auf Ihre vollständige
Bewerbung mit Foto.

Kontakt: René Barmettler
Markus Theiler

Jörg Lienert AG
Hirschmattstrasse 15
Postfach 3366
6002 Luzern
Tel. 041227 80 30
luzern@joerg-lienert.ch

ihr netzwerk für

WWW.JOBLUZERN.CH
BEST JOBS BAGGENSTOS AG

TEL.041220 10 00
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Unternehmens- und Personalberatung in Informatik,
Ingenieurwesen, Betriebswirtschaft

Kooperation mit Kohler & Partner, Bern

Bundesstrasse 3, 6304 Zug
041/710 50 00, office@s-p.ch

Stier & Partner
Rütligasse 2, 6000 Luzern 7

041/249 20 30, office@s-p.ch

Wir machen es möglich!

Diese prägnanten Worte bilden eine der Kernaussagen der Geschäftsphiloso-
phie unserer Mandantin, einem industriell ausgerichtetem Handelsunterneh-
men in der Zentralschweiz. Das IT Division Center unterstützt neben dem
schweizer Sitz auch Gesellschaften in Europa und Übersee. Zur Übernahme
der Leitung über zwei Teams suchen wir einen engagierten

Wirtschaftsinformatiker oder Ingenieur
als

Leiter «IT Service Management»
Ihre Aufgabe
Sie übernehmen die Führung über zwei kleine Teams im Bereich Service
Management und Service Entwicklung. Neben der Personal- und Budgetver-
antwortung für Ihre Mitarbeiter beschäftigen Sie sich mit folgenden Aufgaben:
• Ausarbeiten und Festlegen des IT Service Portfolio und entsprechenden SLA’s
• Aufbau und Betreuung der Beziehungen zu Service Provider einerseits und

internen Kunden anderseits
• Überwachung und Auswertung der vereinbarten Service Agreements
• Mitarbeit in der IT Beschaffungsstrategie (Produkte, Lizenzen, Lösungen)

zusammen mit dem Management

Ihr Profil
Von Ihnen erwarten wir eine fundierte informatikbezogene Ausbildung
ergänzt durch Erfahrungen im Betreiben von Informatiklösungen. Sie haben
sich mit SLA’s auseinandergesetzt und sich eventuell auch schon mit Service
Management nach ITIL vertraut gemacht. Als charismatische Führungsper-
sönlichkeit stehen Sie für Ihre Mitarbeiter ein und bilden auch einen kompe-
tenten Gesprächspartner für Kunden und Service Provider. Sie schätzen
gelegentliche Reisetätigkeit im Rahmen von 10–15% Ihrer Zeit und sind
entsprechend der englischen Sprache mächtig.

Ihre Bewerbung nimmt Herr Jürg Stier gerne entgegen.
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